
 



Nigeria 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land in Afrika. Es ist ein Land mit grosser 

kultureller Vielfalt: es gibt über 250 ethnische Gemeinschaften und über 500 

indigene Sprachen werden gesprochen. Die Amtssprache ist die Sprache der 

ehemaligen Kolonialmacht Grossbritannien, Englisch. Seit 1. Oktober 1960 ist 

Nigeria unabhängig. 

Eine hohe Inflation (ca 30%) und der Verfall der Landeswährung Naira trifft vor 

allem die sozial Schwachen. Besonders betroffen sind auch die 75-92 % 

Berufstätigen, welche weder Gewerkschaft, noch feste Löhne haben. 

In Nigeria haben Frauen nur begrenzt Zugang zu Gesundheitsdiensten und 

Bildung. Zudem sind sie mit einer patriarchalisch geprägten Gesellschaft und 

steigender Gewalt konfrontiert. Daher haben nigerianische Frauen Mühe, 

wirtschaftliche Chancen zu ergreifen und von Gleichberechtigung zu profitieren. 

Ich will euch stärken, kommt! 
Im Zentrum der diesjährigen Feier steht die Geschichte von Jesus, wie er den 

Jüngern die Weisheit Gottes erklärt. Zusätzlich erzählen Frauen aus Nigeria von 

ihren Belastungen und Traumata und wie sie im Glauben Ruhe und Kraft für die 

Seele wiedergefunden haben. 

Weltgebetstag 
Der Weltgebetstag wird in Frauen-Gemeinschaften, über die ganze Welt verteilt, 

gefeiert. Jeweils Frauen aus einem Land verfassen die Liturgie. In diesem Jahr sind 

es die Frauen aus Nigeria. Sie haben dafür den Satz aus der Bibel Matthäus 11, 28 

gewählt. 

In Dübendorf wird der Weltgebetstag alternierend in der Katholischen, in der 

Reformierten und in der Methodistischen Kirche durchgeführt. Die Feier wird 

organisiert von einer ökumenischen Frauengruppe.  

Anschiessend an die Feier freuen wir uns auf das Beisammensein bei Kaffee/Tee 

und Kuchen im Saal der Kirche Wil. 


